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NN REEL SERIES TDERERHERT. 
Dreiundzwanzigſter Jahrgang · 


Sonnabend den 13. December 1856. 5 


Bekanntmachungen. 


(Aufkündigung von Schleſiſchen Reutenbriefen betr.) Die Inhaber Schle⸗ 
ſiſcher Rentenbriefe mache ich auf das in Nr. 48 und 49 des Amtsblattes abgedruckte Verzeichniß der 
ausgelooſten und zum 1. April 1857 gekuͤndigten Schleſiſcden Nenrendriefe hierdurch beſonders auf⸗ 
merkſam. 


Breslau den 5. Dezember 1856. 


—— :.:. — mze 005 


(Die Verbeſſerung der gedrückten Lage der Hebammen betreffend.) 
f Nachbenannte Gemeinden ſind auf meine Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 19. October a, 0. noch mit Ein⸗ 
reichung des Beſchlußes reſp. der Nachweiſung nach dem gegebenen Schema uͤber die Verbeſſerung der 
gedruckten Lage der Hebammen im Ruͤckſtande geblieben, weshalb ich ſolche bei Vermeidung von 1 Thlr. 
Ordnungsſtrafe auffordere, mir die qu. Nachweise bis zum 10. d. M. beſtimmt einzureichen: 
Hertmansdorf wegen der Bunke, Graͤbſchen wegen der Eckert, Schmolz wegen der Baumgart, 
P. Peterwitz wegen der Ulbrich, Woigwitz reſp. Gnichwitz wegen der Hoppe, Priſſelwitz wegen der Kilian, 
Koberwitz wegen der Geisler, Wangern wegen der Piſchel, Boguslawitz wegen der Vater, Oltaſchin 
wegen der Lemberg, Poͤpelwitz wegen der Schanz, Lehmgruben wegen der Matterne. 
Breslau den 8. Dezember 1856. ö 


N Nachweis der im Kreiſe Breslau lebenden Kriegs⸗Veteranen ſo von Seiten des Staates, dem 
Regierungs⸗Bezirks⸗ und Kreis⸗Commiſſariat und aus milden Stiftungen im Laufe des Jahres unter⸗ 
ſtuͤtzt worden find, i 

Die Geſammtzahl der im Kreiſe lebenden Veteranen belauft ſich auf 512 Mann, und davon 
haben erhalten. g 2 


l 
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a) an Staats⸗Penſionen: 


9 Veteranen à 12 Thlr. . 108 Thlr. 
43 » 24 = 1052 
4 Pi 34 . 136 . 
3 : 36 = 108 . 

1 s 60 = 60 a 

1 a 96 = 968 


b) aus andern Staats⸗Fonds f 

45 Veteranen à 12 Thlr. 540 
c) außerordentliche Unterfiügungen aus den Erſpar⸗ 

niſſen des 50000 Thlr. Fond. 


20 Veteranen à 3 Thlr. 60 Thlr. 
1 s 1 07 N 4 3 64 = 
d) von Seiten des Regierungs⸗Bezirks⸗Commiſſariat. 
10 Veteranen à 1 ½ Thlr. 15 
e) von Seiten des Kreis⸗Commiſſariat. 
360 Veteranen à 1 Thlr. 360 Thlr. 
5 . 3 15 . 
a 1 = * 5 5 5 * 
) von den Zinſen des in den Jahren 1813, 14, 15 im 380 = 


Kreiſe aufgefammelten Capitals per 1000 Thlr. 
für die in der Schlacht von Leipzig bleſſitten 
und im Kreiſe geborenen Militair beſtimmt find, 
€ 8 Veteranen zuſammen * 
8) von der Holzeſchen Stiftung für erbliubete Krie⸗ 
ger per 600 Thlr. 


1 Veteran welcher dieſe bereits ſeit 10 Jahren bezieht 30 =: 
Summa der Penfionen und Unterflügungen 2604 Tölt. 
Breslau den 5. Dezember 1856, Sopsky. 


W Vorſtehenden Nachweis bringe ich mit dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß, daß der Herr 
Kreis⸗Kommiſſarius Sopsky den Wunſch ausgeſprochen hat, daß die Dorfgerichte in ihren Gemeinden 
alljaͤhrlich eine freiwillige Beiſteuer für die Veteranen ſammeln, und an den Herrn Kreis⸗Kom miſſarius 
abfuͤhren wollen. 0 


Die von den Dorfgerichten aus zuſtellenden Huͤlfsbeduͤrftigkeits⸗Atteſte für die Veteranen, für 
welche aus dem Kreis⸗Unterſtuͤtzungs⸗Fond eine momentane Untetſtuͤtzung nachgeſucht wird, haben die 
Dorfgerichte ins kuͤnftige von der Orts⸗Polizei⸗Behoͤrde mit vollziehen zu laſſen; weil nur dann übers 
haupt dieſe Geſuche Beruͤckſichtigung finden werben. 


Breslau den 9. Dezember 1856. 
77 — —— . ¶ͤ,2 — 
(Betreffend die ſchulpflichtigen judiſchen Kinder.) Mit Bezug auf die 
Amtsblatt⸗Verfügung vom 6. Februar 1826, betreffend den jaͤhrlichen Nachweis uber den Schulbeſuch 
der juͤdiſchen Kinder, weiſe ich die Dorfgerichte des Kreifes an, mir bis zum 1. Januar 1857 die 
Nachweiſung nach dem nachſtehenden Schema einzureichen; einer Negativ⸗Anzeige bedarf «6 nicht. 
Breslau den 10. Dezember 1856. 
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3 ch e ma. 5 
Nachwelſung der ſchulpflichtigen juͤdiſchen Kinder und deren Schulbeſuch in der Ortſchaft N. N. 
* Schulunterricht empfangen von dieſen Kindern 
8 Namen Zahl der 85 der = * 
fen der jüdi ſchen 3 a in chriſtlichen Schulen u. zwar: [in den Schul⸗Anſtalten ihres 
ſchulpfich⸗ Glaubens und zwar: 


Nr. Ortſchaft. Einwohner tigen Kin⸗ 


in den öffent-“ in Private in den aner⸗ in Privat⸗Schu⸗ 
der. lichen Orts⸗ 


kannten Orts⸗ 
Schulen. Schulen. Schulen. Ien, 
1. 2. 3 4. 5 6. * 8. 
Nam en Namen 
der bei der Rubrik 7 nam⸗ des juͤdiſchen Privat-Leh⸗ Wer 


haft gemachten und anersfrers, welcher die Rubtik den Kindern den juͤdiſchen Bemerkungen. 
kannten juͤdiſchen Drts-|8 bezeichnete Privat⸗Schule Religions Unterricht 


Schulen angeſtellten ge⸗leitet und Datum der ihm uthellt. 
pruͤften Lehrer. ertheilten Conceſſion. 
‚aa N 10. 11. 12. 


(Die Nachweiſung der bei den Schulen des Kreiſes vorgekommenen 
Ten: und Meparatur-Bauten und fonfligen Verbeſſerungen mit Angabe der 
ſchulpflichtigen Kinderzahl) it mir von den Schulen⸗Vorſtaͤnden bis zum 1. Januar 1857 
für das abgelaufene Jahr von jeder Schule einzureichen, Wenn Bauten und Reparaturen nicht vor⸗ 
gekommen find, iſt nur die Zahl der ſchulpflichtigen Kinder einzutragen. Im Laufe des Jahres 1856 
ſind mehrfache Verbeſſerunzen der Schulſtellen ins Leben getreten, als: Erhöhung des baaren Gehalts 
und des Bekoͤſtigungs Zuſchuſſes für Adjuvanten, Entſchaͤdigung der Lehrer für ihnen fehlende Landdo⸗ 
tation, Beſchaffung des noͤthigen Beheitzungs⸗Materials für die Lehrſtuben, außerdem den Lehrern zum 
eigenen Bedarf gehörige Deputat⸗Holz, u. fe w. auf welche Verb'ſſerungen in der Nachweiſung Ruͤck⸗ 
ſicht zu nehmen, und in der Rubrik „Bemerkungen“ genau anzugeben ſind. 7 

Die von den Schulvorſtaͤnden pro 1855 eingereichten Nachweiſe find denſelben zur Fortfuͤh⸗ 
rung zuruͤckgegeben worden, und werden in dieſe die desfallſigen Nachtraͤge pro 1856 nachzutragen fein, 


Schema. 


Schulhäu⸗ Die Koſten v. den Schul „ Qf Die Geldmittel [ 
= fer find J Bauten find getragen 85 2 find gewährt. S 
2 8 d * E 2 5 = 2 
2 Namen . 8 . 8 8 Patronate, 32 3 A nag 5 8 8 Bemer⸗ 
E —. — 5 — 8 | 2 [ Fonds 2 * nn u . 5 2 2 x 
8 ss =| 3 1381338 I geldes 3 5 
8 Schulorte. S , s i S den ee g gen. 
2 8 4 Eee 2 8 As Commu⸗][ S.. 
57 1 3 8 = 3 8. 2 — Kaſſen. | natfonbe. S. 2 
- 2 = — 8 
4 c eee e, e. De 
1 2. 3 5. [ 6.7. 8. 9. 10. 11. Ie, . f ii 14. J 15. 16. 
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Die Rubriken 6, 7, 8, 9 find durch die Ang abe der Geldbetraͤge auszufüllen. In der Rubrik 


„Bemerkungen“ find die ausgeführten Baulichkeiten näher anzugeben, fowie die etwaige Differenz ber 


Rubrik Nr. 14 gegen die Nr. 15 zu erläutern. 
Breslau den 10. Dezember 1856. 


Behufs Aufſtellung der hoͤhern Orts anzeordneten jaͤhrlichen Nachweiſung aller Handwerker 
des Kreiſes, welche von jetzt ab auch auf die Geſellen ausgeben werden ſollen, fordere ich die Orts⸗ 
Gerichte des Kreiſes hierdurch auf, mir puͤnktlich am 2. Januar 1857 folgende 3 Nachweiſungen 
nach dem unten angegebenen Schema: 

1. Nachweiſung der im Jahre 1856 vorhanden geweſenen, in $ 23 der Verordnung vom 
9. Februar 1849 aufgeführten Handwerks meiſter. 

2. Nachweiſung der im Jahre 1856 vorhanden geweſenen Geſellen der im §. 23 der Verordnung 
vom 9. Februar 1849 aufgeführten Handwerke. 

3. Nachweiſung der am 31. Dezember 1848 am Orte vorhanden geweſene Handwerksgefellen von 
den in §. 23 der Verordnung vom 9. Februar 1849 (Geſetzſammlung pro 1849 Seite 98 
und 99) bezeichneten Handwerker, einzureichen. 

5 In dieſe Nachweiſungen find ſaͤmmtliche Handwerke des mehrgedachten $, 23 und zwar nach 
der dort angegebenen Reihenfolge, nur ſummariſch, ohne namentliche Angabe der einzelnen Meiſter und 
Geſellen, aufzunehmen. 

Von den Ortſchaften, wo gar kein Handwerker vorhanden, find Negativ Anzeigen zu machen. 


Nachweiſung 
der im Jahre ... in N. N. Kreis Breslau vothanden ARTE im $ 23 2 vom 
9. Februar 1849 aufzufuͤhrenden Handwerks⸗(Meiſter) (G. ſellend. 


7 2 
— > — ne „2 
8 — 8 2 > 2 2 mE 8 
5 255 2 — 8 mE. = 
A ESEL Se et 
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Or t 8 2 „3223s ss oss Bemerkungen. 
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Breslau den 10, Dezemoer 1856. 


(Die Coneeſſionsſcheine für Gaſt⸗ und Schankwirthe betr.) Die 
Kreisblatt⸗Verfuͤgung vom 27. Auguſt d. J., nach welcher mir die Conceſſion der Gaſt- und Schank⸗ 
wirthe, und die Befaͤhigungs⸗Atteſte deiſelben zum fernern Betriebe von den Orts-Polizei⸗Verwaltungen, 
bis zum 10, dieſes Monats eingereicht werden follten, bringe ich hierdurch in Erinnerung, und bemerke, 
daß ich von denjenigen Otts⸗Gerichten, welche dieſer Verfügung noch nicht nachgekommen find, die Ein; 
reichung bis zum 19. dieſes Monats bei Vermeidung von 1 Thlr. Ordnungsſtrafe, beſtimmt erwarte. 

Breslau, den 10. Dezember 1856. 


QEAufenthalts-Ermittelungen.) Fals nachbenannte Perfonen im Kreiſe betroffen 
werden, erwarte ich ſofort Anzeige. 32 
1. Der Boͤttchergeſell Gottlieb Göppert aus Brieg. 
2. Der aus Meleſchwitz gebuͤrtig zuletzt in Kreike wohnhaft e Hofeknecht Anton Nittke. 


Breslau den 10. Dezember 1856. 
; (Mit einer Beilage). 


8 7 


| Beilage 
zu Nr. 50 des Breslauer Kreisblattes. 


Breslau, den 13. Dezember 1856. 


(Fortſetzung der Nachweiſung der Inhaber von Jagdſcheinen.) 


— 


Namen uud Wohnort Giltigkeit des Namen und Wohnort Giltigfeit des 
1 i 
des Inhabers. an des Inhabers. 1 
— ͤ—— —— — 
1857. (1857. 


R.⸗G.⸗B. von Lieres auf Gallowitz. 3. Dezember.] Gärtner Maiwald zu Barottwitz. 5. Dezember. 
Gerichtsmann Kirchner zu Oltaſchin, 4. Dezember.] Brauermeiſter Meyer zu Gr, Naͤdlitz. hy, Dezember, 


Gutsbeſitzer Krieger zu Neukirch. | — Baron von Richthofen auf Romberg. — 
Gaͤrtner Lorenz zu Neukirch. | — Ziegelei⸗Inſpector Krieſel zu Schosnit. 8. Dezember. 
Breslau den 10. Dezember 1856. | Königlicher Landrath, 


Freiherr v. Ende. 
— ——— — —ñ—66ä 


Rechnungs- Abſchluß bei Aufloͤſung des allgemeinen evangeliſchen Schullehrer Leſevereins im 
Landkteiſe der Diözefe Breslau I, 5 
1. Laut Verhandlung vom 17. November 1855 war in Ausgabe zu ſtellen ein Vorſchuß von: 
8 Thlr. 13 Szr. 6 Pf. f N d 
2. Bei der am 24. September d. J. ſtattgefundenen Verſteigtrung der Leſe Vereins-Büͤcher 


kamen ein 9 Thlr. 8 Sgr. — Pf. 
an Reſten ſpaͤterhin noch 99 Sr HOEER 
—— ————————— 
| 8 i Summa 199 — 6: 
Davon der obige Vorſchuß S. i 


ab, bleiben laut Beſchluß vom 24. September c. 

der evangelifhen Schullehrer⸗Wittwen und Waiſen⸗ 

Unterſtuͤtzunge⸗Anſtalt Schleſiens zu überweifen 10 Thlr. 17 Sgr. 
über deren richtigen Empfang der mitunterzeichnete f 

Anſtalts⸗ Direktor hiermit quittirt. 


a Breslau den 4. Dezember 1856. 
Conſiſtorialrath Hein rich, Dietrich, Diaconus, 
als Superintendent der Didces Breslau I. z. 3. Ditektor der ev, Schleſiſchen Schullehrer⸗Anſtalt. 


. ⁵ — P7777 7Ü . 7˙o§H——. 


(Bekanntmachung.) Unferen Gerichts- Eingeſeſſenen und allen denen welch Gelder 
oder geldwerthe Papiere zu unſerem Depofitorio einzuliefern haben, bringen wir die Voiſchrift der Des 
poſital⸗Ordnung Titel II. $ 101, und folgende, wonach die zur Annahme in das Depoſitorium beſtimmten 
Gelder und geldwerthen Papiere in der Regel vor der Einlieferung gehörig offerirt und an dem in 


y 


. bierauf erlaſſenen Verfügung beſtimmten Oepoſſtal⸗Tage eingezahlt oder eingeliefert werden muͤſſen, mit 
dem Bemerken in Erinnerung, daß die Depoſital⸗ Gefhäfte des Gerichts ſtets des Sonnabends vor⸗ 

genommen werden und daß blos zur Bequemlichkeit der Intereſſenten keine vorläufige Aſſervation der 
zur Annahme ad depositum beſtimmten Gelder und Werth⸗Paplere ſtattfindet. 

Breslau den 6. Mai 1850. Koͤnigliches Kreis⸗ Gericht. 

Wachler. 

—' . — 3 —ññ̃ñ —— H— 

(Bekanntmachung.) Die Gerichts⸗Einſaſſen werden aufgefordert alle Eingaben 
und Geſuche an das Koͤnigliche Kreis⸗Gericht oben links ihrem Gegenſtande nach, deutlich zu 
bezeionen, insbefondere in bereits anhuͤngigen Sachen ſtets das Aktenzeichen, die Bureau 
Abtheilung und die Journal⸗Nummer zu bemerken. 

Breslau den 2. Dezember 1856. Koͤnigliches Kreis⸗Gericht. 

; . Wachler. 


———— ——— ———m‚＋ꝓ1ü.—ů ů——ð—K1———ñ—— 


(Bekanntmachun .) Im Partheienzimmer Nr. II des Kreis- Gerichts iſt taglich, 
mit Ausnahme der Sonn⸗ und seit: Tage, in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 Uhr ein 
Deputirter zur Aufnahme von Geſuchen anweſend, an welchen ſich die Gerichts⸗Einſaßen zu 
wenden haben, f 

Breslau den 2. Dezember 1856. Koͤnigliches Kreis⸗Giricht. 

Eh Wachler. 


7G. — ——— 
(Bekanntmachung.) Da es häufig vorkommt, daß unter den zu unſerer On’arien- 
Kaſſe eingehenden Koſten auslaͤndiſches Silber⸗ und Papiergeld enthalten iſt, welches den Einzahlern 
zuruͤckgegeben oder den Einſendern durch die Poſt zuruͤckgeſchickt werden muß, fo wird mit Hinweiſung 
auf die in dieſer Beziehung ergangenen geſetzlichen Beſtimmungen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß von 8 5 nur folgende Geldforten angenommen werden: 
+ old: 
vaollwichtige preußiſche halbe, einfache und doppelte Friedrichsdor. 
f 2. Iber: und Kupfergeld: . 
Doppelthaler (Vereinsmuͤnze) preußiſches Kourant und preußiſche Scheidemuͤnze. 
er 3. Papiergeld: f 
preußiſche Kaſſen⸗Anweiſungen, preußiſche Banknoten und Noten der Staͤdtiſchen Bank zu Breslau. 
/ Breslau den 2. Dezember 1856. Koͤnigliches Kreis⸗Gericht. 
Br | - Wachler. 
N 1 
(Auction) Auf dem Dominium zu Magnis, Kreis Breslau, ſollen 
a Dienſtag den 16. Dezember d. J. Vormittags 11 uhr 
200 Scheffel Weizen, ein Fluͤgel⸗Inſtecument, fo wie verſchiedene Meubles, meiſtbietend, gegen gleich⸗ 
baare Bezahlung veiſteigert werden; was hiermit bekannt gemacht wird. 


Breslau den 9. Dezember 1856. Koͤnigl. Kreis⸗Gericht. Exekutions⸗Inſpektion. 
Ganſen. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrückt Nr. 32. 


